
schluß. Sie bestehen aus Edel-
stahlrohr von 14 mm Durch-
messer, sind mit einem aufge-
schraubten U-Profil zur Auf-
nahme der Trennplatten verse-
hen, durch dessen Gewinde sich
ihre Höhe um 25 mm verstellen
läßt. Zur Befestigung ist eine
Fußlochscheibe angebracht, die
von einer PVC-Rosette abge-
deckt wird
● eloxierte Aluprofile für den
Wand- und Frontanschluß so-
wie als Stabilisierungstraverse
für die obere Türfront
● Beschlägesortiment, beste-
hend aus steigenden Türbän-
dern, Türgriff und Verschluß-
hebel. Letzterer besitzt auf der
Außenseite eine Schauscheibe
„Frei/Besetzt“ 

● ein Kleiderhaken je Kabine
sowie
● Befestigungsmaterial für
Profilschienen, Stützfüße und
Beschläge.
Standardmäßig sind die Platten
in der Farbe Weiß W 44 erhält-
lich, auf Kundenwusch jedoch

auch in anderen Farben. Dann
allerdings sollte man den Kun-
den darauf aufmerksam ma-
chen, daß es zu Lieferungsver-
zögerungen kommen kann.

Trennwände und Kabinen
sind ein interessantes Ar-

beitsfeld für den Installateur,
zumal er ohnehin in diesen
Räumen zu tun hat, um seine
Waschbecken, Duschen, Toi-
letten und Urinale anzubringen.
Doch Abtrennungen werden
nicht nur für die sanitären Ein-
richtungen benötigt. Sie werden
beispielsweise auch als Um-
kleidekabinen in Krankenhäu-
sern, Arztpraxen und Laborato-
rien gebraucht ebenso wie auf
Campingplätzen. 

Haustechnik
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Zum Zubehör gehören
u. a. der Griff und der
Schließer mit Frei/Be-
setzt-Anzeige

Die sanitären und heizungs-
technischen Einrichtungen –
auch renommierter Hotels –
sind nicht immer so fein wie de-
ren Zimmerpreise. Abgesehen
davon, daß die Handbrausen oft
der untersten der Baumarkt-
klasse entsprechen, sieht’s auch
sonst oft recht trübe aus. So ver-
wandelt sich beispielsweise die
Toilette eines namhaften Nürn-
berger Hotels allmählich in eine
Tropfsteinhöhle. Die tropfende
Verschraubung des Handtuch-
wärmers bekam auch der
Haustechniker – wie man an

Zeit, bis die Sanitärräume des
Hotels als neue Touristen-
attraktion im Nürnberger Rei-
seführer vermerkt sind.

den Spuren der Schwedenzan-
ge an der Überwurfmutter se-
hen kann – nicht in den Griff.
Es ist nur noch eine Frage der

Tropfsteinhöhle

Liebe Leser
Sicher entdecken auch Sie
Kurioses bei der Arbeit
oder im Urlaub. Machen
Sie einfach ein Foto,
schreiben Sie in Stichwor-
ten auf, worum es sich han-
delt und schicken Sie es an:
sbz-monteur
Forststraße 131
70193 Stuttgart 


